
  

  

Info 2011 

Hahnenmoospass 



2 

 

Flachland Schlepp Weekend 
8. / 9. Mai 2010 
MG Hinwil 



3 

  

Liebe IGG-Mitglieder 
 
Die IGG Info 2011 liegt nun in euren Händen.  

Rückblickend auf das Jahr 2010 könnt Ihr ab der Seite vier über das Flach-
landtreffen in Hinwil nachlesen. Hans Kramer berichtet ab Seite sechs vom Hangflug-
treffen auf dem Hahnenmoospass.  
 
Dieses Jahr war für Ueli relativ schwer einen Veranstalter fürs Flachlandfliegen zu fin-
den. Durch seinen Einsatz sind dafür jetzt die nächsten Jahre gut abgedeckt und wir 
sind froh dass MG Bern das Flachlandtreffen am 28./29. Mai durchführen wird. Dies ist 
Nachzulesen ab der Seite 11.  
 
Wir treffen uns wieder am 27./28 August auf dem Hahnenmoospass zum Hangflug-
weekend. Wir alle sind auf das neue Restaurant gespannt. Details zu Hahnenmoos ist 
nachzulesen ab Seite 25. 
 
Andi Wespi hat seine grossen Erfahrungen mit starken Elektroschleppern ab der 
Seite 15 niedergeschrieben.  
 
Werner Raming kommt schon dieses Jahr zum 32ten male nach Adelboden aufs 
Hahnenmoos. Ein Bild auf Seite 24 mit einem herzlichen Geschenks Gl¿ckwunsch 
vom Tourismusdirektor Adelboden. 
 
Hans Graf besuchte die IGG in Norwegen/Schweden und berichtet ab der Seite 33 
von seiner schönen Reise. 
 
Wir haben wieder einen neuen IGG Kleber in zwei Grössen produzieren lassen. 
Herzlichen Dank an Markus Spalinger für seine Design Arbeit. Ich hoffe Ihr freut Euch 
über diese Beilage in diesem Heft. 
 
Einen herzlichen Dank an alle unsere Sponsoren.  
 
Nun wünschen wir Euch aufwind- und erlebnisreiche Flugsaison 2011 
Urs Pircher, Ueli Nyffenegger, Robert Disler, Marco Mani, Jörg Zeder 
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IGG Flachland in Hinwil 8./9. Mai 2010 
 

Die neue Führungscrew der IGG 
war sehr gespannt wie sich das 
erste IGG Flachlandtreffen unter 
deren Führung anstellen wird. 
Eine sehr angenehme Zusam-
menarbeit mit dem gastgebenden 
Verein bereits im Vorfeld der Ver-

anstaltung, liess einiges erwarten. In Hinwil angekommen sahen wir eine bestens 
eingerichtete Infrastruktur. Am Samstagmorgen wurden an einem Briefing alle An-
wesenden begrüsst um danach direkt mit einem bestens organisierten Schleppbe-
trieb zu beginnen.  
Die Mittagspause wurde von Elektroschleppern und Grosssegler mit KTW reichlich 
genutzt. Am Nachmittag ging es bis um 19 Uhr am Abend ohne Unterbruch weiter. 
Anschliessend traf man sich im Zelt zum Pastaplausch und Erfahrungsaustausch. 
Am Sonntag gingen kurz vor 9 Uhr morgens die ersten KTW Segler in die Luft, nach 
dem Briefing war wieder Schleppbetrieb angesagt. Am späteren Nachmittag wurde 
dann wegen einer nahenden Front alles noch am trockenen abgebaut und wegge-
räumt.  


